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Vom Platz in die Grundschule
Neurandsberg: Christine Eixenberger kommt

(cb) Auf der Neurandsberger
Kleinkunstbühne zeigt die Schlier-
seer Kabarettisten Christine Eixen-
berger am Samstag, 20. Februar, um
20 Uhr – Einlass 18.30 Uhr – mit ih-
rem zweiten Solo-Programm ihr
wahres Leben. Das Staatsexamen
ist geschafft, nun muss sie sich als
Referendarin durch den Bildungs-
dschungel kämpfen, als Teamchefin
einer Mannschaft von 23 Rotzlöf-
feln, die mit einem Bein noch im
Sandkasten, mit dem anderen schon
in der Pubertät stecken.

Und im Unterholz lauern die PI-
SA-Prüfer, DAX-Unternehmen
schürfen nach Humankapital, und
das alles in Christines beschauli-
cher Grundschule. Am Ende der 4.
Klasse wartet der Übertritt, und die
Eltern fordern schon zähneflet-
schend „Gymnasium!“, das Minis-
terium empfiehlt Gruppenpädago-
gik, Schulbusfahrer Sepp hingegen
„a Trumm Fotzen, scho rein prophy-
laktisch“.

Eltern, Kinder, Sensationen. War
in ihrem ersten erfolgreichen Büh-
nensolo „Ballkontakt“ noch der
Fußballplatz das bevorzugte For-
schungsterrain, so gerät in „Lern-
belästigung“ die Grundschule zum
Hexenkessel der gesellschaftlichen
Emotionen. Hier ist der Kunde Kö-
nig, hier regieren die Schüler, den
Elterngenerationen zum Trotz, und
so mancher Kindermund tut die
sprichwörtliche Wahrheit kund.

Während Politiker und Wirt-
schafsverbände sich ins abstrakte
Bildungslatein faseln, begegnet der
Zuschauer in Christine Eixenber-
gers neuem Soloprogramm ausge-
sprochen konkreten Lausbuam und
–dirndln, die auf ihre ganz eigene
unverfälschte Weise den Erwachse-
nen den Spiegel vorhalten. Fleißig
gesungen wird auch: das Lehrerein-
maleins und der Gangster-Rap.

Christine Eixenberger, Jahrgang
1987, stand bereits in ihrer Schüler-
zeit auf der Bühne und beeindruckt
seitdem ihr Publikum als komödia-
ntische Nahkampfwaffe.

Ihr Schauspieltalent stellte sie
unter anderem in verschiedenen
Theater- und Musicalproduktionen
unter Beweis, bevor sie die Kaba-
rettbühne für sich entdeckte. Seit
2014 moderiert sie die BR-Comedy-
Talkshow „Habe die Ehre“ zusam-
men mit dem Kabarettisten und Pa-
rodisten Wolfgang Krebs, nebenbei
absolvierte sie ihr Grundschullehr-
amtsstudium an der Ludwig-Maxi-
milians-Universität in München.

Ihre Zulassungsarbeit schrieb sie
zum Thema „Dialekt im Unter-
richt“ – nun gibt es die erste Dop-
pelstunde Eixenberger mit viel Bai-
risch, außerdem Heimat- und Sach-
kunde und viel Musik. Karten unter
Telefon 09963/1027 und beim Le-
serservice des Straubinger Tag-
blatts, Telefon 09421/940 6700.

Sie weiß, wovon sie spricht: Christine
Eixenberger hat Grundschullehramt
studiert.

Langeweile kommt nicht auf
Mitterfels: Franz Aichingers Theaterfreunde mit „Das Damenduell“

(erö) Zum fünften Mal stehen
Franz Aichinger und seine Theater-
freunde auf der Bühne im „Stein-
burger Hof“ in Steinburg, Gemein-
de Hunderdorf. Am Freitag, 4. März,
hat hier die Komödie „Das Damen-
duell“ Premiere. Neben dem be-
währten Darstellerteam sind mit
Simone Steininger und Martin
Griesbeck zwei neue Spieler dabei,
sodass die Truppe jetzt mit neun
Spielern auftritt.

„Das Damenduell“ ist eine turbu-
lente Komödie und stammt wieder
aus der Feder von Bernd Gombold,
Franz Aichinger setzt das Stück wie
gewohnt mit sehr viel Liebe zum
Detail und Kreativität in Szene. Das
Bühnenbild steht bereits und jetzt
wird regelmäßig und mit großem
Engagement geprobt. Andrea Wer-
ner ist wieder die rechte Hand und
das gute Gedächtnis von Franz Ai-
chinger; für Licht und Technik sorgt
Vroni Schedlbauer und Monika
Herrnberger leitet die Maske.

Anders als der Titel vermuten
lässt, geht es im Stück erst einmal
um Männer. Der Witwer Johann
(Franz Rinkes) lebt mit Sohn Ferdi-
nand (Mario Assmann) auf seinem
Hof in einem ziemlichen Chaos.
Beim Nachbar Eugen (Manfred
Schudy) und Sohn Franz (Martin
Griesbeck) geht es nicht viel anders
zu. Beliebter Treffpunkt ist der Hof
von Johann und Alfred, wo gern
ausgiebig gebechert wird. Als Jo-
hann seinem Sohn den Hof überge-
ben will, wird eigens Notar Siegel-
ring (Thomas Schneil) bestellt, denn
die Hofübergabe scheint schwieri-
ger zu sein als gedacht.

Da hat Johann eine pfiffige Idee:
Wer von beiden zuerst eine Frau ge-
funden hat, bekommt den Löwen-
anteil des Hofes. Als dann unerwar-
tet gleich vier Frauen auftauchen,
die sich um die Gunst der Männer
bemühen, nimmt das Schicksal sei-
nen Lauf. Dazu tragen zwei Mütter
(Claudia Höpfl und Claudia Fi-

scher) mit ihren Töchtern (Kerstin
Buschmann und Simone Steininger)
entscheidend bei. Gespielt wird in
einer weitgehend original ausge-
statteten Wohnküche der 50er-Jahre
mit Eckbank, Wandregal und Kana-
pee und Regisseur Franz Aichinger
macht es seinen Spielern nicht
leicht: Immer wieder wird die Szene
wiederholt, bis alles so sitzt, wie er
es sich vorgestellt hat. Und viel
Tempo ist angesagt, Langeweile auf
der Bühne gibt es nicht beim Franz.
Es wird wieder Bairisch gespro-
chen, viel Alkohol ist im Spiel, ein
„Gespenst“ kommt vor und die Da-
men präsentieren sich schon mal im
Nachtgewand. Und am Ende findet
jedes Töpfchen sein Deckelchen.

Weitere Aufführungen sind nach
der Premiere dann am Samstag, 5.
März, und Sonntag, 6. März, sowie
am 11., 12., 13., 18. und 19. März.
Kartenvorverkauf beim Leserser-
vice des Straubinger Tagblatts, Te-
lefon 09421/940-6700.

Beim Theaterstück „Das Damenduell“ geht es turbulent zu. (Foto: erö) Ball am „ruaßigen Freitag“
Windberg: Traditionelle Blechmusik

Auch heuer findet am Freitag, 5.
Februar, im Gasthof Amann in
Windberg wieder ein Musikanten-
ball statt. Unter dem Motto „Carne-
val der Tiere“ treffen sich dort Mu-
siker, an Volks- und Blechmusik in-
teressierte Faschingsfreude, Tänzer
und Maschkerer zu einem Gaudi-
Event der besonderen Art.

Man kann sich von den dort gebo-
tenen musikalischen Darbietungen
und Attraktionen in die Welt der
Tiere entführen lassen – am besten
in einem Outfit der tierischen Art.
Für Unterhaltung sorgen in „Unter-
holzner-Gracherl-Sümpfonikerma-
nier“ die Bremer Stadtmusikanten,
bestehend aus Chris Gockel an der
Klarinette, Tammy Cat am Flügel-
horn, Josef Dobermann am Akkor-
deon und Georg Esel an der Tuba.
Leiter dieses Ensembles ist ein
Hund namens Klaus Beethoven. Sie
präsentierten Volksmusik in Form
einer klassischen Tanzlmusi mit
vielen Gaudieinlagen.

Unterstützt werden sie von der
musikalischen Sensation aus Wörth
an der Donau, die manchmal etwas
„zwiad“, aber einfach phänomenal,
elefantös, krokodolös und pyrami-
dional aufspielen. Sie sind schon
seit dem ersten Musikantenball in
Windberg dabei und immer die
Letzten beim Heimgehen.

Es kommen aber auch immer
noch eine Reihe von Musikern, die
hier ausdrücklich gebeten werden,
ihre Instrumente mitzubringen und
alleine, als Gruppe oder zusammen
mit den anwesenden Musikanten,
zum Gelingen dieses Abends beizu-
tragen. Den bunten Programmrei-
gen eröffnen die Bremer Stadtmusi-
kanten, die das Publikum bei einer
Orchesterprobe einen Blick hinter
die Kulissen der täglichen Proben-
arbeit werfen lassen. Geplant war
heuer als besonderer Hit die Ver-

pflichtung eines weltberühmten
Froschballetts. Sie sollten ihr Kön-
nen, wie immer, im Lac de Lösch
zum Besten geben.

Da es sich bei den Tänzern aber
um absolute Profis handelt und so-
wieso wieder ein absolutes Sauwet-
ter angesagt ist, werden sie den
Tanz der kleinen Frösche im Ball-
saal aufführen.

Dort treten auch noch der Affe
King Luis und Balu der Bär, be-
kannt aus dem Dschungelbuch, auf.
Wie jedes Jahr ist natürlich auch
das Urviech Burkhard aus Neuhau-
sen mit von der Partie. Er wird seine
neuesten Witze und Geschichten
vortragen, Lachkrämpfe sind hier
vorprogrammiert. Aus diesen Grün-
den wird für dieses Jahr der Auße-
nevent ausgesetzt. Der Faschings-
zug wird als Polonaise im Ballsaal
durchgezogen, wobei die Mitma-
chenden in gewohnter Art und Wei-
se mit Mampf für den Kampf und
Gratissprit versorgt werden. Die
Veranstalter hoffen auf viele mas-
kierte, gut gelaunte, durstige, aus-
dauernde, sing- und tanzfreudige
Faschingsfreaks. Der Eintritt ist wie
immer frei.

Fasching mit „Ebner“
Wiesendorf: Kleines Kabarett bei FFW

Die FFW Wiesendorf-Bergstorf
veranstaltet am Faschingssamstag,
6. Februar, ab 19 Uhr eine Fa-
schingsgaudi mit Kappenabend im
Schulungsraum. Die Gäste können
sich auf einen kurzweiligen Abend
mit einer kulinarischen Faschings-
karte freuen. Als Höhepunkt wird
„da Ebner“ mit einem Ausschnitt
aus seinem Kabarettprogramm in
Wiesendorf erwartet. In der extra
aufgebauten und beheizten Fa-
schingsbar klingt der Abend aus.

■ Veranstaltungen für die gesamte Bevölkerung

■ Kulturszene

Aholfing/Motzing. NOAH: Rosen-
montag, 8.2., 14 bis 16.30 Uhr, traditio-
neller Kinderfasching mit großer Ver-
losung im Gasthaus Sagstetter in Ahol-
fing. Masken und Kostüme sind er-
wünscht; der Eintritt ist frei.

Aiterhofen. Krieger- und Soldaten-
verein: Samstag, 30.1., 19.30 Uhr, Kap-
penabend, Gasthaus Karpfinger.

Au vorm Wald. FFW: Samstag, 30.1.,
19.15 Uhr, Feuerwehrball der FFW
Windberg im Amtshaus Windberg.

Aumbach. Kleintierzüchterverein:
Mittwoch, 3.2., Fahrt zum Rossmarkt
nach Berching; Abfahrt 7.30 Uhr Ei-
tenzell, 7.40 Uhr Wiesenfelden, 7.50
Uhr Kirchroth, 8 Uhr Wörth an der Do-
nau. Anmeldung bei Erich Wagner, Ei-
tenzell, Tel. 09462/1258.

Bogen. Philatelisten: Samstag, 30.1.,
14 Uhr, Briefmarkentauschtag, Kultur-
forum Oberalteich.

Bogen. Ski Club: Samstag, 30.1., 7.30
Uhr, Start Skikurs, Volksfestparkplatz.

Bogenberg/Bogen. Landfrauen:
Heute, Freitag, 13.30 Uhr, Gebietsver-
sammlung mit Referent Pfarrer Holger
Kruschina, Gasthaus Wurm, Bärndorf.

Elisabethszell. Pfarrgemeinde/VdK:
Donnerstag, 4.2., 14 Uhr, Seniorenfa-
sching, Kramer-Wirt.

Großlintach. Stammtisch Lintach-
Hunderdorf: Sonntag, 31.1., 14 Uhr
Kinderfasching, Gasthaus Plötz;
Samstag, 6.2., 19.30 Uhr, Faschingsball
FFW Oberalteich, Gasthaus Plötz;
Montag, 8.2., 19.30 Uhr, Rosenmon-
tagsball, Stammtisch, Gasthaus Plötz,
Sachspenden für Rosenmontagstom-
bola im Vereinslokal abgeben.

Hailing. KLJB: Samstag, 30.1., Ein-
weihung des Jugendheims, 16 Uhr Be-
sichtigung mit Kaffee u. Kuchen, 17.30
Uhr Segnung der neuen Räume, ab 19
Uhr Einweihungsparty.

Hunderdorf. Firmung: Bis Sonntag,
31.1., Anmeldung zur Firmung. Anmel-
dezettel am Schriftenstand.

Hunderdorf. Pfarrgemeinde: Sams-
tag, 30.1., 18 Uhr, Familiengottesdienst
mit Kinderchor; Kinder mit Faschings-
kostümen willkommen.

Hunderdorf. SV/Fußball: Samstag,

30.1., Sportlerball, Gasthaus Solcher/
Ehren. Motto: kunterbunt & voglwuid;
Einlass 19 Uhr.

Konzell. Frauenbund: Heute, Frei-
tag, 18 Uhr, Zumba-Fitness, Turnhalle;
neue Anfangszeit beachten. Info unter
Tel. 2676.

Landorf/Stallwang. Schützenverein:
Samstag, 30.1., Kappenabend beim
Jogl.

Leiblfing. Landfrauen: Montag, 22.
und 29.2., ab 16 Uhr, Weidenflechtkurs
bei Fr. Lehermeier in Petzenhausen,
Anmeldung bei Penzkofer, Tel. 902365.

Münster. FFW: Samstag, 30.1., 19.30
Uhr, Feuerwehr-Ball, Gasthaus der
Dorfgemeinschaft.

Niederwinkling. FCW: Samstag,
30.1., Sportler-Maskenball mit Mas-
kenprämierung, Tombola, Cocktail-
Bar, Gasthaus „Zum Heinerl“; Einlass
ab 18 Uhr. Für musikalische Unterhal-
tung sorgen „Toni Niedermayer &
Friends“.

Niederwinkling. Frauenclub: Mitt-
woch, 3.2., 19.30 Uhr, Weiberfasching,
Gasthaus „Heinerl“ mit der Kapelle
„Larifari mit Johanna“, Maskenprä-
mierung, Tombola und Einlagen.

Niederwinkling. Kleintierzuchtver-
ein: Samstag, 6.2., Fahrt zum
Glanglmarkt (Kleintiermarkt) nach
Wels; Abfahrt 4.30 Uhr Gasthaus Hei-
nerl, Einkehr in Gaspoltshofen auch
für Nichtmitglieder; Heimkehr ca. 15
Uhr. Verbindliche Anmeldung bei M.
Dengler, Tel. 09962/91984.

Ober-/Niedersunzing. FFW: Heute,
Freitag, 19.30 Uhr, Kappenabend,
Gasthaus Lichtinger, Obersunzing.

Obermühlbach. FFW: Montag, 8.2.,
ab 20 Uhr Rosenmontagsball beim
Hieblwirt. Tombolaspenden bei Karl
Jakob abgeben.

Parkstetten. RSV: Samstag, 30.1.,
19.30 Uhr, Sportlerball mit DJ Martin
& DJ Moritz, Sportheim.

Pilgramsberg. JRK: Sonntag, 31.1.,
13.30 Uhr, Kinderfasching, Gasthaus
Brandl.

Puchhausen. Aitrachtaler Schützen:
Heute, Freitag, ab 19 Uhr Jugendschie-
ßen; ab 20 Uhr allgemeiner Schießbe-

trieb mit Vortelschießen, Herbergslo-
kal Blasini.

Salching. Kindertagesstätte Sankt
Nikolaus: Montag, 29.2. und Dienstag,
1.3., jeweils 8.30 bis 11.30 Uhr und
13.30 bis 16.30 Uhr, Anmeldung zum
Kindergarten. Freitag, 4.3., Anmeldung
zur Kinderkrippe, für das Betreuungs-
jahr 2016/2017.

Salching/Oberpiebing. KDFB/
Landfrauen: Sonntag, 31.1., 14.30 bis
17 Uhr, Kinderfasching, Turnhalle Sal-
ching. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.

Wallkofen. SV Wacker: Freitag, 12.2.,
Jahresversammlung; 19 Uhr Gottes-
dienst für verstorbene Mitglieder;
19.30 Uhr Versammlung im Wackerst-
überl für alle Mitglieder. Samstag,
13.2., Skitagesfahrt ins Skigebiet Wil-
der Kaiser. Mitfahren kann jeder. An-
meldungen bei Alfons Dinzinger noch
möglich.

Wiesenfelden. Bayer. Wald-Verein:
31.7. bis 4.8., Kulturfahrt in den
Schwarzwald und in das Elsass. An-
meldung beim Vorsitzenden Sepp Heit-
zer, Tel. 09966/359.

Wiesenfelden. Christl. Frauen- und
Mütterverein: Freitag, 5.2., 20 Uhr,
Weiberfasching mit Tombola, Einlagen
und der Band „Bay. Kopfgeldjäger“ im
Gasthaus Kerbl.

Wiesenfelden. Rentnerstammtisch:
Donnerstag, 4.2., 15 Uhr im Gasthaus
Steudl in Heilbrunn.

Wiesenfelden/Erpfenzell. Eicher-
freunde: Samstag, 6.2., 10 Uhr, Abfahrt
in Erpfenzell zum Oldtimer-Winter-
treff nach Spandlberg, Anmelden bei
Josef Semmelmann, bis Dienstag, 2.2.,
Tel. 09462/657.

Wiesenfelden/Heilbrunn. Pferde-
freunde: Donnerstag, 4.2., 19.30 Uhr,
Stammtisch im Gasthaus Steudl in
Heilbrunn.

Wiesenfelden/Höhenberg. Kleintier-
züchter: Sonntag, 31.1., 8 bis 12 Uhr,
Kleintier- und Bauernmarkt beim
Gasthaus Dirrigl in Höhenberg.
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